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BAD HERRENALB
Amtsblatt der Stadt

Einfacher zum  
Kindergartenplatz – neues 
Elternportal gestartet

Bürgermeister Hoffmann 
übergibt Spendenscheck 
an Jugendraum

Konzert-Tipp: The Birdlanders 
– 10. März – Villa Lina

Bürgerbeteiligung Termine
Workshop Handlungsfeld Vereine
Do., 09.03., 18.30 Uhr, Kurhaus
Workshop Handlungsfeld Tourismus
Mo., 13.03., 18.30 Uhr, Kurhaus
Workshop Handlungsfeld Energie
Mo., 20.03., 18.30 Uhr, Kurhaus

Jede und jeder ist willkommen!

Kinderhaus Wurzelzwerge
eröffnet!
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Amtliche Bekanntmachungen

Bürgeramt am 9. März vormittags geschlossen
Aufgrund einer Fortbildung ist das Bürgeramt am 9. März von 
8.00 bis 12.00 Uhr geschlossen. Am Nachmittag ist das Bürgeramt 
von 15.00 bis 18.00 Uhr geöffnet.

Frühjahrsempfang findet nicht statt

 
Der Frühjahrsempfang am 23. April wird nicht stattfinden. Im Bild 
die auf dem Frühjahrsempfang 2022 geehrten Bürgerinnen und Bür-
ger. Foto: Stadt Bad Herrenalb

Angespannte Haushaltslage – was ist machbar und was 
nicht? Freiwillige Leistungen auf dem Prüfstand
Aufgrund der angespannten Haushaltslage hat die Herrenalber 
Verwaltung den für den 23. April geplanten Frühjahrsempfang 
abgesagt. Bürgermeister Klaus Hoffmann erklärte, er bedauere 
die Entscheidung. „Die Absage ist uns nicht leichtgefallen, aber 
angesichts der Notwendigkeit, einen ausgeglichenen Haushalt 
vorzulegen, mussten wir leider auch Veranstaltungen streichen, 
die wir gerne durchgeführt hätten.“ Zudem würden weitere frei-
willige städtische Leistungen auf dem Prüfstand stehen, so Hoff-
mann weiter. „Wir haben kaum Spielraum und werden darüber 
reden müssen, was machbar ist und was nicht.“
Im Rahmen des Frühjahrsempfangs werden in Bad Herrenalb 
traditionell besondere ehrenamtliche Leistungen ausgezeichnet. 
„Das ist eine Wertschätzung des bürgerlichen Engagements, die 
mir auch persönlich sehr wichtig ist“, wie Hoffmann betonte. Die 
Ehrungen der Ehrenamtlichen solle deshalb auch nicht gänzlich 
ausfallen. „Wir werden diese im Rahmen einer Gemeinderatssit-
zung im Sommer vornehmen. Der Termin steht noch nicht fest, 
wir werden ihn aber rechtzeitig bekanntgeben.“

Ortschaftsrat Rotensol

Einladung

zur 43. öffentlichen Sitzung des Ortschaftsrats

am:  Dienstag, den 14. März 2023
im:  Waldkurhaus im Sitzungssaal 1. OG
um:  19:30 Uhr

Tagesordnung:
1. Das Protokoll der letzten Sitzung
2. Fragen der Bürger
3. Waldstück vor Sportheim
4. Veranstaltungen 2023
5. Verschiedenes
6. Bekanntgaben
7. Fragen und Anregungen aus dem Gremium

gez.
Sven Feuchter
Ortsvorsteher

Gemeinschaft der Energieberater
im Landkreis Calw e.V.

Wir informieren: Telefonische Energie-Erstberatung
Wir beraten Sie zu allen Fragen der energetischen Sanierung 
Ihrer Immobilie, den Möglichkeiten zur Energieeinsparung und 
dem Einsatz erneuerbarer Energien. Welche Schritte führen zur 
optimalen energetischen Sanierung? Wie können erneuerbarer 
Energien in Ihrem Gebäude sinnvoll eingesetzt werden, welches 
Heizsystem passt zu Ihnen und Ihrem Haus, und welche Förder-
mittel gibt es dafür? Diese Fragen können sehr gut auch in einem 
telefonischen Beratungsgespräch geklärt werden. Rufen Sie in 
unserer Geschäftsstelle unter Tel. 07051-9686100 an (erreichbar 
Mo.–Fr., 8-12 Uhr) und vereinbaren Sie ein Beratungsgespräch. 
Wir geben Ihr Anliegen an einen unserer Energieberater weiter, 
dieser wird Sie innerhalb von acht bis zehn Tagen kontaktieren, 
um Ihre Fragen zu beantworten.
Weitere Informationen zum Thema und unsere Energiespartipps 
finden Sie auf unserer Internetseite www.energieberatung-calw.
de, schauen Sie doch gleich mal rein!

Unser Energiespartipp im März
Erneuerbare Energien lösen fossile Brennstoffe ab
Erneuerbare Energien sollen mit fossilen Energieträgern betrie-
bene Heizungen in den nächsten Jahren ablösen. Fossile Heiz-
systeme und Biomasseheizungen können Wasser mit hohen 
Temperaturen von 60 bis 90 Grad ins Heizsystem einspeisen. Wär-
mepumpen hingegen arbeiten umso effizienter und damit wirt-
schaftlicher, je niedriger diese sogenannte Vorlauftemperatur 
ist. Um mit niedrigeren Temperaturen trotzdem eine angeneh-
me Wärme zu erzeugen, muss der energetische Zustand eines 
Gebäudes einen bestimmten Effizienzstandard erfüllen. Mit der 
Dämmung von Dach, Fassade und Kellerdecke und ggf. einem 
Fenstertausch sinken die Wärmeverluste des Gebäudes und damit 
das erforderliche Temperaturniveau der Heizung. Selten müssen 
dabei alle Maßnahmen auf einmal durchgeführt werden. Manch-
mal reicht bereits der Austausch einzelner Heizkörper, denn: Je 
größer die Heizfläche, desto weniger Vorlauftemperatur ist nötig. 
Flächenheizungen, wie beispielsweise Fußbodenheizungen, sind 
bei gleichen Ausgangsbedingungen etwa 14 Prozent effizienter 
als klassische Heizkörper. Ideal für den wirtschaftlichen Betrieb 
von Wärmepumpen sind Vorlauftemperaturen von deutlich un-
ter 55 Grad. Da sich der Markt für Wärmepumpen stetig weiter-
entwickelt hat, gibt es bereits heute Wärmepumpen, die, wenn 
auch mit Einbußen bei der Effizienz, höhere Vorlauftemperaturen 
leisten. Damit können Wärmepumpen in vielen Ein- und Zweifa-
milienhäusern die fossilen Heizungen ersetzen.
(Quelle: Zukunft Altbau)

Nachrichten und Informationen

Kinder-Ferien-Programm 2023 –  
Anmeldungen der Vereine
Liebe Vereine, Betriebe, Kirchengemeinden und ehrenamtli-
che Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter,
das Kinder-Ferien-Programm für dieses Jahr startet in die Pla-
nungsphase und wir sind wieder auf der Suche nach vielen 
Angeboten und freuen uns, wenn sich viele beteiligen. Ge-
plant ist das Ferienprogramm vom 27. Juli bis 20. August.

Anmeldung für Programmbeteiligung bei: Jugendreferentin 
Virginia Klumpp, Virginia.Klumpp@badherrenalb.de / Mo-
bil: 017673863033

Herzlichen Dank im Voraus für euren Einsatz und mit großer 
Vorfreude auf das Kinder-Ferien-Programm 2023!
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Kinderhaus Wurzelzwerge
Am letzten Samstag wurde das neue Kinderhaus Wurzelzwerge 
offiziell eröffnet. Der Andrang war riesig, viele Bürgerinnen und 
Bürger wollten dabei sein und sich vor Ort ein Bild des neuen Kin-
derhauses machen. Hier ein paar Bilder des Nachmittags:

Fotos: Stadt Bad Herrenalb

In seiner Rede bedankte sich Bürgermeister Hoffmann bei allen, 
die das neue Kinderhaus möglich gemacht haben.

Bürgermeister Hoffmann über-
reichte Nina Waid, der Leiterin des 
Kinderhauses Wurzelzwerge einen 
Blumenstrauß zur Eröffnung

(v.l.:) Hauptamtsleiterin Ilona Störner-Meier, Kinderhaus-Leiterin 
Nina Waid, Bürgermeister Klaus Hoffmann, Ex-Stadtbaumeister 
Raimund Schwarz und Michaela Härter, die Leiterin der Herren-
alber Kinderhäuser durchschneiden das Band zur offiziellen Eröff-
nung des Kinderhauses Wurzelzwerge.

Die Ortsvorsteher aus Neusatz und Rotensol,  

Dietmar Bathelt (l.) und Sven Feuchter überreichten 

Nina Waid die Wappen der Ortsteile und die Symbol-

tiere Fuchs und Hase.

Nina Waid betonte in ihrer 
Rede, dass die Kinder im 
Kinderhaus für ihr Mensch-
sein geprägt werden. „Mit 
unserem Neubau haben wir 
genau diese Umgebung er-
schaffen.“

Die Kinder begrüßten die Gäste mit einem Lied und führten später 
noch ein kleines Theaterstück auf.

eröffnet!
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Einladung an alle Bürgerinnen und Bürger  
Bad Herrenalbs
im Rahmen des Bürgerbeteiligungsprozesses zu den nächs-
ten Workshopterminen
Jede und jeder ist willkommen
Do., 09.03.2023 – Workshop im Handlungsfeld Vereine: Er-
gebnispräsentation
Abschlussveranstaltung „Handlungsfeld Vereinsleben“ 
Einladung für den 09. März 2023, 18:30 Uhr, im Kurhaus Bad 
Herrenalb
Folgende Tagesordnung ist für den Workshop vorgesehen:
1.  Begrüßung der Anwesenden Personen und Vereine
2.   Verabschiedung des Protokolls des 2. Workshop vom 13. De-

zember 2022
3.  Vorstellung der Ausarbeitungen der Arbeitsgruppen
	 •	Ideenschmiede
	 •	Räumlichkeiten
	 •	Öffentlichkeitsarbeit	und	Darstellung
4.  Diskussion und Aussprache
5.   Abschluss und Übergabe an das Kernteam zur weiteren Ver-

wendung

Mo., 13.03.2023 – Workshop „Tourismus Bad  
Herrenalb“ ab 18:30 Uhr im Kurhaus Bad Herrenalb
Einladung an alle Bürgerinnen und Bürger: Bürgerbeteiligung im 
Handlungsfeld Tourismus
Der erste Workshop im Handlungsfeld Tourismus findet am Mon-
tag, 13.03.2023 ab 18:30 Uhr im Kurhaus Bad Herrenalb statt.
Hierfür sind folgende Themenschwerpunkte geplant: Impulsvor-
träge von
Carolin Deberling, Gruppe drei,
Bettina Reitze-Lotz, Albtal Plus,
René Skiba, Tourismus GmbH Nördlicher Schwarzwald
Julia Walter, Innenstadtberaterin der IHK Nordschwarzwald.
Nach den Impulsvorträgen ist Zeit für Diskussionen und Gesprä-
che zum Thema Tourismus.
Hierbei soll das Thema Tourismus aus allen relevanten Perspekti-
ven beleuchtet werden. Auch die Möglichkeiten zur Innenstadt-
entwicklung im Wechselspiel zwischen Tourismus und Handel 
soll beleuchtet werden.

Mo., 20.03.2023 – Workshop im Handlungsfeld  
Energie ab 18.30 Uhr im Kurhaus Bad Herrenalb
Die finale Agenda folgt an dieser Stelle. Es sollen konkrete Maß-
nahmen diskutiert werden, welche Bad Herrenalb in der Energie-
versorgung unabhängiger machen könnten:
„Windkraftwerke auf dem Wurstberg? 
Photovoltaikanlagen im Kurpark? 
Bogenstaumauer im Dobelbachtal? 
Geothermiekraftwerk am Falkensteinfelsen? 
Was halten Sie davon? 
Kommen Sie zu unserem Workshop Energie und …“

Eine Onlineteilnahme an allen drei Workshops ist möglich über: 
https://meet.herrenalb-meine-stadt.de/b/mar-3ws-d19-ynj
Bei Fragen wenden Sie sich bitte jederzeit gerne an: 
info@herrenalb-meine-stadt.de

Aufruf und Ausschreibung zur Beteiligung an der 
Ausarbeitung eines Satzungsentwurfs  
„Bürgerbeteiligung“
Ein wesentliches Ergebnis der Bürgerbeteiligung ist die Beant-
wortung der Frage, wie langfristig eine Zusammenarbeit von 
Stadtverwaltung, Gemeinderat und Gesamtbevölkerung gestal-
tet werden kann, dass Initiativen und Projekte transparent und 
mit hoher Akzeptanz vorbereitet und geplant werden – aber vor 
allem dann auch zukunftsweisend und erfolgreich umgesetzt 
werden können. Ein Ergebnis des bisherigen Beteiligungsprozes-
ses ist, dass eine rein informelle Beteiligung hierfür nicht ausrei-
chend ist. Daher hat das Kernteam in seiner letzten Sitzung am 
15.02.2023 beschlossen, einen Satzungsentwurf und geeignete 

Richtlinien für eine langfristige und strategisch erfolgsverspre-
chende Bürgerbeteiligung zu erarbeiten.
Dies basiert im Wesentlichen auf den Ergebnissen und Erfahrun-
gen des Verlaufs des aktuellen und weiterer bisheriger Bürgerbe-
teiligungsprojekte.
Zur Beteiligung an der Ausarbeitung sind alle Bürgerinnen und 
Bürger, insbesondere aber auch die Mitglieder des Gemeindera-
tes und der Stadtverwaltung, herzlich eingeladen.
Die Ausarbeitung soll in Gruppenarbeit erfolgen. Daher ist aus or-
ganisatorischen Gründen eine verbindliche Anmeldung notwen-
dig. Tragen Sie sich dazu bitte online unter nachstehendem Link 
ein – dies dient gleichzeitig der Festlegung des Kick-Off-Termins:
https://herrenalb-meine-stadt.de/ > Link/URL Termin_Sat-
zung oder direkt unter: https://terminplaner6.dfn.de/p/1932d
f98f7cb68982c1666631c531205-155246
Die Beteiligung an der Ausarbeitung der Satzung ist aus techni-
schen Gründen online im Moment noch nicht möglich.

Baumfällungen aus Sicherheitsgründen
Der Forstbezirk Westlicher Schwarzwald (ForstBW) wird ab Mit-
te März verschiedene Verkehrssicherungsmaßnahmen im Stadt-
gebiet von Bad Herrenalb durchführen. „Wir fällen Buchen und 
andere Bäume mit Trockenschäden im Bereich der Straße nach 
Zieflensberg und der Talwiese. Die Bäume sind entweder bereits 
teilweise abgestorben oder zeigen starke Schäden in den Kro-
nen.“ erläutert Felix Kienzle, der zuständige Revierleiter vom Re-
vier Gaistal. Für die Maßnahme ist eine zeitweise Sperrung der 
Straße notwendig, um Autofahrer und Fußgänger nicht zu ge-
fährden und ein sicheres Arbeiten zu gewährleisten.
Zudem müssen einige Buchen entlang des Predigerweges gefällt 
werden. „Die Buchen dort sind bereits sehr alt. Immer wieder bre-
chen stärkere Äste aus den Kronen ab und fallen auf den viel be-
gangenen Wanderweg und die angrenzende Wiese.“ so Kienzle. 
Der Waldrand am Predigerweg soll im Anschluss durch die Pflan-
zung von Blühsträuchern für Insekten und waldrandtypischen 
Bäumen ökologisch aufgewertet.
Die Auswirkungen des Klimawandels werden im Wald in den letz-
ten Jahren immer deutlicher. Neben Fichten und Tannen leiden 
auch ältere Buchen unter den heißen und trockenen Sommern. 
Der geringe Niederschlag in der Vegetationsperiode führt bei 
den Bäumen zu Trockenstress. Entlang von Straßen und Wegen 
müssen Waldbesitzer die Verkehrssicherheit gewährleisten, wes-
wegen regelmäßige Kontrollen und auch Fällungen notwendig 
sind.

Einfacher zum Kindergartenplatz – neues  
Elternportal gestartet
Gute Nachrichten für Eltern in Bad Herrenalb: Ab sofort ver-
einfacht ein neues Online-Portal die Suche nach einem Be-
treuungsplatz für den Nachwuchs. Ab Mittwoch, 1. März ist 
das neue Little Bird-Elternportal freigeschaltet. Damit ist die 
Kindergartenanmeldung einfach übers Internet möglich.

 
Seit dem 1. März ist das neue Little Bird-Elternportal freigeschaltet. 
Damit ist die Kindergartenanmeldung in Bad Herrenalb einfach 
übers Internet möglich. Foto: Little Bird
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Eltern erreichen das neue Portal unter den Internetadressen por-
tal.little-bird.de/Bad-Herrenalb und www.badherrenalb.de/de/
buerger/kindergarten/. Sie können hier unter anderem angeben, 
ab	wann	sie	einen	Kindergartenplatz	wünschen	oder	welche	Öff-
nungszeiten für sie wichtig sind. Jeder Kindergarten informiert 
auf einer Profilseite über sein Angebot. Die Anfrage für einen 
Kindergartenplatz kann direkt online gestartet werden. Aus Da-
tenschutzgründen ist dafür die einmalige Registrierung für das 
Elternportal erforderlich.
Auch die Platzvergabe erfolgt über die digitale Lösung, die das 
Berliner Unternehmen Little Bird für Bad Herrenalb umgesetzt 
hat. Für eine faire und nachvollziehbare Platzvergabe setzt Bad 
Herrenalb auf ein Ranking- bzw. Punkte-System mit einheitlichen 
Kriterien. Eltern können je Kind bis zu drei Anfragen gleichzeitig 
stellen. Ein Kind kann frühestens 36 Monate vor Betreuungsbe-
ginn angemeldet werden. Das Kind muss bereits geboren sein. 
Die Anmeldung muss bis zum 15. Februar des jeweiligen Kalen-
derjahres erfolgen.

Vorteile bringt die neue digitale Lösung auch für die Stadtverwal-
tung und die Kindergärten, denn alle Vorgänge lassen sich nun 
mit wenigen Klicks über die Verwaltungssoftware bearbeiten. Die 
Daten stehen einheitlich und stets aktuell für zur Verfügung. Än-
derungen sind sofort systemweit sichtbar. Damit wird auch die 
Bedarfsplanung einfacher. Aufwändige Mehrfacheingaben und 
Datenabgleiche entfallen. Fehlerhafte Anmeldewünsche werden 
durch eine Plausibilitätsprüfung vermieden. Die Software von 
Little Bird verfügt außerdem über einen automatischen Sperrme-
chanismus, der für Chancengleichheit bei der Platzvergabe sorgt. 
Er verhindert, dass manche Eltern mehrere Plätze angeboten be-
kommen und blockieren, während andere leer ausgehen oder 
unnötig lange auf ein Angebot warten müssen.
Little Bird wurde im Jahr 2009 von Anke Odrig gegründet, weil sie 
als Mutter selbst erfahren musste, wie kompliziert der Weg zu einem 
Betreuungsplatz für das eigene Kind sein kann. Aus dem Start-up 
ist inzwischen der führende Spezialist in diesem Bereich geworden. 
Heute setzen bundesweit bereits über 350 Städte, Gemeinden und 
Landkreise auf die Lösungen des Familienunternehmens.

Verbesserung der Artenvielfalt –  
Workshop in Bad Herrenalb
(SZ) Durch das Projekt Blühenden Naturpark werden Flächen wie-
der artenreicher, indem sie mit standortangepassten, gebietshei-
mischen und mehrjährigen Wildblumensamen eingesät werden. 
Allerdings muss dazu das Pflegemanagement umgestellt werden. 
„In der Regel gibt es viele blühende Arten von Pflanzen in Gärten 
und öffentlichen Einrichtungen, aber viele davon sind eben nicht 
für Insekten geeignet“, berichtet Manfred Kraft, der sich als Ob-
mann für Bienenweisen des Landesverbandes badischer Imker 
für die Nahrungsgrundlagen von Insekten einsetzt. „Schon ein 
mit den richtigen Blumen bepflanzter Balkonkasten könnte ein 
Schritt zum Erhalt der Artenvielfalt von Bienen und Insekten sein“, 
betont Kraft, der gemeinsam mit Lilli Wahli, Projektmanagerin im 
NATURPARK Schwarzwald Mitte/Nord das Thema „Erhalt der bio-
logischen Vielfalt“ eindrücklich erläutert. „Es gibt genügend grü-
ne Infrastruktur, das heißt genügend Freiflächen auf Friedhöfen, 
Parks, Schulen und Kindergärten sowie Straßenbegleitgrün, um 
dort ein reichhaltiges Buffet für Insekten zu schaffen.“ Kraft, der 
sich seit 2015 darum kümmert, insektenfreundliche Lebensräu-
me zu schaffen, gibt Tipps für die Gartenpflege und News rund 
um das Thema Untergrund und Boden sowie die richtige Aus-
saat an regionalen Pflanzen. Daher lautet das auserkorene Ziel 
des Abends: Insekten sollen Nahrung finden. „Wir wollen hier als 
Nichtvertreter der Verwaltung etwas machen, denn wenn jeder 
einzelne etwas tut, gelingt es uns gemeinsam, die vom Ausster-
ben bedrohten Arten zu schützen“, so Lilli Wahli, die sich vom 
Workshop erhofft, dass sich möglichst viele Bürger am Arterhal-
tungs-Prozess in der Natur beteiligen. Die Diskussion zeigt, es 
gibt dazu nicht nur viele Ideen, sondern auch Gesprächsbedarf. 
Denn „optisch schön“ heißt nicht im Auge des Betrachters alleine 
auf die Farben von Blüten und Pflanzen zu achten, sondern sich 
gleichzeitig damit zu beschäftigen, wie man etwas Positives für 
Insekten gestalten kann.
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NOTDIENSTE
Onlinesprechstunde
Montag bis Freitag 9 bis 19 Uhr: docdirekt - Kostenfreie Online-Sprech-
stunde von niedergelassenen Haus- und Kinderärzten, nur für gesetz-
lich Versicherte unter 0711 96589700 oder www.docdirekt.de.

Feuerwehr und Rettungsdienst:  112
Ärztlicher Bereitschaftsdienst:  116117
Kinderärztlicher Bereitschaftsdienst:  01805 19292-160
Augenärztlicher Bereitschaftsdienst:  01805 19292-123
Pflegestützpunkt Landkreis Calw:  07051 160329
Giftnotruf:  0761 19240

Tierärztlicher Notfalldienst
Falls der Haustierarzt nicht erreichbar:  07231 1332966
UNA Tierrettungsdienst 24h-Notruf:  0180-55 952 952 (14ct/min)

Stadtwerke Bad Herrenalb
Störungsnummer Strom  07083 9248444
Störungsnummer Wasser  07083 9248445

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst
Der Zahnärztliche Notfalldienst wird unter Rufnummer 
0761/120 120 00 vermittelt.

Notdienst der Apotheken
Ansage der dienstbereiten Apotheken in der Umgebung 
unter 01805-002963
Donnerstag, 09.03.2023:
St. Barbara-Apotheke Langensteinbach, Tel.: 07202 - 71 22
Hauptstr. 29, 76307 Karlsbad (Langensteinbach)
Freitag, 10.03.2023:
Vita-Apotheke Ettlingen, Tel.: 07243 - 37 49 45
Zehntwiesenstr. 70, 76275 Ettlingen
Samstag, 11.03.2023:
Sonnen-Apotheke Ettlingen, Tel.: 07243 - 3 54 96 80
Am Lindscharren 4, 76275 Ettlingen
Sonntag, 12.03.2023:
Schwarzwald-Apotheke Reichenbach, Tel.: 07243 - 6 17 89
Kronenstr. 3, 76337 Waldbronn (Reichenbach)
Montag, 13.03.2023:
Goethe Apotheke Ettlingen, Tel.: 07243 - 71 94 40
Schleinkofer Str. 2 A, 76275 Ettlingen
Dienstag, 14.03.2023:
Albtal-Apotheke Ettlingen, Tel.: 07243 - 5 78 00
Schöllbronner Str. 2, 76275 Ettlingen
Mittwoch, 15.03.2023:
CentraVita Apotheke Bad Herrenalb, Tel.: 07083 - 92 48 50
Kurpromenade 1-3, 76332 Bad Herrenalb
Donnerstag, 16.03.2023:
Sibylla-Apotheke Ettlingen, Tel.: 07243 - 1 26 60
Badener-Tor-Str. 16, 76275 Ettlingen

Aus dem deutschen Festnetz kostenlos: 0800 0022 833
Vom Handy: 22 8 33 (max. 69 ct/min)
Im Internet:www.aponet.de
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„Der Ginster ist eine alte Heilpflanze, von der sich rund 64 Arten 
von Bienen, Insekten und Falter an den im Mai gelb blühenden 
Blüten ernähren“, so Kraft, der auch erwähnt, dass die gezüchtete 
Forsythie zu den Sträuchern gehört, die weder Pollen noch Nek-
tar produzieren und damit für Bienen vollkommen nutzlos sind. 
Um Lebensraum für Insekten zu schaffen, muss daher die Grund-
lage für die Nahrungsaufnahme gestaltet werden. „Rund sechzig 
Prozent aller Wildbienen wohnen in der Erde, aber wie heißt es so 
schön, ein Hotel ohne Buffet nutzt nichts, um die Nachkommen 
zu ernähren.“ Kraft appelliert, Flächen nachhaltig zu reaktivieren, 
um mit einer passenden Saat Blühflächen zu schaffen.
Bei dem rund zweistündigen Workshop entwickelten die beiden 
Gruppen	„Öffentlichkeitsarbeit“	und	„Blühflächen“	Konzepte,	wie	
man das Thema „Artenschutz“ an die Bürgerinnen und Bürger der 
Stadt heranführen könne. Dazu gab es Ideen wie regelmäßige 
Veröffentlichungen im Amtsblatt, Führungsangebote, Infopoints 
auf dem Naturparkmarkt, ortsbezogene Flyer oder attraktive 
Wettbewerbe zu insektenfreundlichen Gärten zu schaffen. Für die 
Umsetzung von Blühwiesen wurde nicht nur die Schweizer Wiese 
als Standort mit Beweidung genannt, sondern auch die Wiese am 
Waldsee in Neusatz und der Wiesenweg im oberen Gaistal, der 
statt Brombeersträuchern mit blühenden Heckenflächen ver-
schönert werden könnte. Alle Beteiligten zeigten nicht nur für 
Manfred Kraft und Lilli Wahli großes Engagement und Interesse, 
auch Stadtkämmerer Albert Wilhelm ist davon überzeugt, dass 
„der Workshop eine ideale Grundlage für all diejenigen bildet, die 
sich als sogenannte <Samenträger> für die Idee blühendes Bad 
Herrenalb einsetzen.“
Gemeinsam mit dem NATURPARK Schwarzwald Mitte/Nord e.V. 
hatte die Herrenalber Stadtverwaltung Bürgerinnen und Bürger 
im Rahmen des Projektes „Vom Blühenden Naturpark zum Blü-
henden Bad Herrenalb“ dazu eingeladen, um konkrete Ideen und 
Maßnahmen zu entwickeln, mit denen mehr Artenvielfalt in der 
Gemeinde ermöglicht werden kann.

Deutlicher Rückgang der Kaufverträge
Der aktuelle Trend, dass sich Immobilienkäufer spürbar mit 
Käufen am Markt zurückhalten, ist auch im Geschäftsgebiet 
des Gemeinsamen Gutachterausschusses bei der Stadt Calw 
feststellbar. So gingen die Kaufvertragszahlen in absoluter 
Höhe von 1.786 im Jahr 2021 auf 1.371 Kaufverträge im Jahr 
2022 zurück. Dies entspricht einem Rückgang von 23,2 Prozent.
„Bemerkenswert ist, dass der Geldumsatz im selben Zeitraum le-
diglich um rd. 9,4 Prozent zurückgegangen ist. In absoluten Zah-
len: von rund 388 Mio. Euro im Jahr 2021 auf rund 351,6 Mio. Euro 
in 2022“, sagt Tobias Volle, Vorsitzende des Gutachterausschusses. 
Das würde für ein weiterhin sehr stabiles Preisniveau auf hohem 
Niveau sprechen. „Ob es zu Beginn des Jahres 2023 zu einem 
merklichen Rückgang im Geldumsatz kommen wird, bleibt abzu-
warten“, erklärt er weiter.
Ein Abwärtstrend ist jedenfalls sichtbar. Während im Jahr 2021 
noch in jedem Quartal steigende Vertragszahlen festgestellt wer-
den konnten, sind diese seit dem 2. Quartal 2022 deutlich rück-
läufig und haben im 4. Quartal mit 284 Kaufverträgen ihren bis-
herigen Tiefststand erreicht.
Am deutlichsten sind die Rückgänge in den Teilmärkten Woh-
nungseigentum und unbebautes, baureifes Land (Bauplätze) 
erkennbar. So wurden 2022 insgesamt 89 Bauplätze weniger ver-
äußert als noch im Vorjahr. Der Rückgang betrug damit rund 37 
Prozent, bei einem Rückgang des Geldumsatzes von rund 44 Pro-
zent. Exakt 174 Eigentumswohnungen weniger (ca. 24 Prozent) 
wurden im zurückliegenden Jahr gegenüber 2021 veräußert. Der 
Geldumsatz blieb mit einem Rückgang von ca. 19 Prozent leicht 
dahinter.

Information:
Der Gemeinsame Gutachterausschuss bei der Stadt Calw ist ein 
Zusammenschluss der ehemals selbstständigen Gutachteraus-
schüsse Althengstett, Bad Herrenalb, Bad Liebenzell, Bad Teinach-
Zavelstein, Bad Wildbad, Calw, Dobel, Enzklösterle, Gechingen, 
Höfen an der Enz, Neubulach, Neuweiler, Oberreichenbach, Os-
telsheim, Schömberg, Simmozheim und Unterreichenbach.
www.gutachterausschuss-calw.de

BERATUNGS- UND  
HILFSDIENSTE
SOZIAL- UND DIAKONIESTATION DES KRANKENPFLE-
GEVEREINS BAD HERRENALB UND DOBEL
TAGESPFLEGE
An der Alb 14, Tel. 07083 2195, Fax 07083 5475, Pflegenotruf: 5463

DIAKONISCHE BEZIRKSSTELLE NEUENBÜRG
75305 Neuenbürg, Poststraße 17, Tel. 07082 948012,
www.diakonie-nordschwarzwald.de,
dbs-neuenbuerg@diakonie-nsw.de
Sozialberatung, Beratung in Ehe-, Familien- und Lebensfragen, 
Gruppe für Trauernde, Kleiderlädle und Diakonie-Café

TAFELLADEN IN BAD HERRENALB
Im Kloster 11, dienstags 13.00 bis 14.00 Uhr, freitags 10.00 bis 11.00 
Uhr; den Berechtigungsausweis beantragen Sie im Sozialamt

ARBEITER-SAMARITER-BUND BAD HERRENALB
ASB-Sozialstation, Telefonzentrale: 07083 92350
häusliche Pflege, Hilfe im Haushalt, Fahrdienste, Krankentransport, 
stationäre Pflege
24-Stunden-Telefon: 07083 923535

ARBEITERWOHLFAHRT
Betreute Wohnanlage, Gaistalstraße 121 - 123
Tel. 51714, Fax: 924086
bw.badherrenalb@awo-ka-land.de

HOSPIZDIENST BAD HERRENALB UND DOBEL
Frau Karin van Roode, Tel. 979747
Spendenkonto: Sparkasse Pf-Cw BLZ 666 500 85
Konto-Nr. 4 348 281

STADTSENIORENRAT BAD HERRENALB e.V.
Senioren-Begegnungsstätte Im Kloster 10
Tel. 0160-2350109, E-Mail: stadtseniorenrat-herrenalb@gmx.de

AOK-BERATUNGEN
Terminvereinbarung unter 07082 94400

AA-MEETING - ANONYME ALKOHOLIKER
jeden Dienstag, 19.30 Uhr, ev. Gemeindehaus, Im Kloster 39, 
Eingang Untergeschoss

PRO FAMILIA, AUSSENSTELLE  
BAD WILDBAD-CALMBACH
Tel. 07231 607586-0

LANDRATSAMT CALW - GESUNDHEIT UND 
 VERSORGUNG
Calw, Vogteistr. 42 - 46, Tel. 07051 160931

PSYCHOSOZIALES BERATUNGS- UND  
BEHANDLUNGSZENTRUM CALW
Bahnhofstr. 31, Tel. 07051 93616, Fax 07051 936188

VdK (SOZIALVERBAND)
Sozialberatung. Terminvereinbarung unter 07084 5929376 erfor-
derlich (Herr Dr. Käfer)

DRK-KREISVERBAND CALW e.V.
Hausnotruf-Service, „Essen auf Rädern“, Fahrdienst, Seniorenreisen, 
Bewegungsprogramm, Betreuungsdienst
Sabine Wiegand und Daniel Vejsada, Telefon: 07051/7009-4444
E-Mail:  sabine.wiegand@drk-kv-calw.de, 
   daniel.vejsada@drk-kv-calw.de
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Unsere Öffnungszeiten

Mineraltherme 29° C / 34° C
Montag + Dienstag 09:00 – 19:00 Uhr
Mittwoch + Donnerstag 09:00 – 21:00 Uhr
Freitag – Sonntag & Feiertag 09:00 – 22:00 Uhr

WellnessWelt & SaunaBereich
Montag geschlossen
Dienstag 13:00 – 19:00 Uhr
Mittwoch + Donnerstag 13:00 – 21:00 Uhr
Donnerstag / Damensauna 13:00 – 17:30 Uhr
Freitag 13:00 – 22:00 Uhr
Samstag, Sonntag & Feiertag 09:00 – 22:00 Uhr

Kommunale Jugendarbeit

Jugendreferentin Virginia Klumpp
Tel. 5006581, E-Mail: vk.jugendreferentin@gmail.com
Simone Wacker
Tel. 51945, E-Mail: mail@maler-wacker.de
Jugendtreff
Im Kloster 10 (ehem. Grundschule)

Dienstag für 7- bis 11-Jährige von 14 bis 16 Uhr 
(Ansprechperson Virginia Klumpp)

Freitag ab 7 Jahren von 15 bis 18 Uhr 
(Ansprechperson Simone Wacker)

Bürgermeister Hoffmann übergibt Spendenscheck 
an Jugendraum
Einen Spendenscheck in Höhe von 1.719,21 Euro hat Bür-
germeister Klaus Hoffmann am vergangenen Freitag an den 
Herrenalber Jugendraum übergeben. Die Spendensumme 
stammt aus dem Verkauf des Gewinnspiel-Adventskalenders, 
den die Herrenalber Touristik jedes Jahr zur Weihnachtszeit 
anbietet.

 
(Hintere Reihe v.l.:) Ralf Türbach (Touristik), Vanessa Meyer (Team Ju-
gendraum), Simone Wacker (Leiterin Jugendraum) und Bürgermeis-
ter Klaus Hoffmann freuen sich mit den Kindern über den Spenden-
scheck. Foto: Stadt Bad Herrenalb

Jugendraumleiterin Simone Wacker zeigte sich von der Summe 
überwältigt. „Mit so viel Geld haben wir nicht gerechnet. Wir be-
danken uns ganz herzlich beim Tourismus-Büro für die tolle Idee 
und diese großzügige Spende.“ Konkrete Pläne, was der Jugend-
raum mit dem Geld machen wolle, gebe es noch nicht. „Aber wir 
haben jetzt die Möglichkeit, mal etwas zu kaufen, wenn wir Be-
darf haben“ so Wacker weiter. „Und wir werden mit den Kindern 

sicherlich den einen oder anderen Ausflug unternehmen.“
Bürgermeister Klaus Hoffmann würdigte die gute Arbeit des Ju-
gendraumes. „Den Kindern wird hier richtig etwas geboten. Wir 
sind froh, dass wir das mit unserer Spende unterstützen können. 
Ralf Türbach aus der Herrenalber Touristik verwies auf die gute 
Zusammenarbeit zwischen Tourismus und Jugendraum beim 
letztjährigen Winterzauber. “Simone Wacker und die Kinder ha-
ben uns toll geholfen, indem sie die Holzfiguren für den Zauber-
park mit angemalt haben. Herzlich Dank nochmals dafür!“
Die Erlöse aus dem Verkauf des Gewinnspiel-Adventskalenders 
werden wechselnden gemeinnützigen Einrichtungen in Bad Her-
renalb gespendet. Die Käufer des Kalenders können Sachpreise 
und Gutscheine gewinnen, die von ansässigen Geschäften und 
Restaurants zur Verfügung gestellt werden. Im letzten Jahr waren 
das die Restaurants Abbas und Klosterscheuer sowie die Geschäf-
te und Betriebe Augenmeisterei, Elektro Pfeiffer GmbH, Fress 
BAR, Glücksmomente, Immo Steiner, Klosterbrauerei Mönch, 
Kurapotheke, Romoser Raumausstattung, Siebentäler Therme, 
Tourist-Info, Trachten Pfeiffer und der Weltladen.

Kinderkleidermarkt

Am 25.3. organisiert die Krabbelgruppe unter der Leitung von 
Jennifer Ginader und Katharina Trautwein einen Kinderkleider-
markt im evangelischen Gemeindehaus. Die Türen sind von 
8:30 bis 14:00 Uhr geöffnet (für Schwangere und Rollstuhlfahrer 
bereits um 8:00 Uhr). Der Bernbacher Jugendkreis „Chillzone“ 
sorgt für das leibliche Wohl. Wer einen Kuchen spenden mag, 
darf sich gerne an Jugendreferentin Virginia Klumpp wenden: 
vk.jugendreferentin@gmail.com.

Landratsamt Calw

Sitzung des Umweltausschusses
Am 13. März tagt der Umweltausschuss des Calwer Kreistags um 
15 Uhr im Großen Sitzungssaal (C400) im Landratsamt in Calw.
Die Gremienmitglieder werden im öffentlichen Teil der Sitzung 
über die Strategie zur Anpassung an die Folgen des Klimawan-
dels im Landkreis Calw informiert.
Eine nichtöffentliche Sitzung schließt sich an.
Interessierte Bürgerinnen und Bürger sind eingeladen, an der öf-
fentlichen Sitzung als Zuhörer teilzunehmen.
Auf der Website des Landkreises Calw unter www.kreis-calw.de 
ist über den Schnellzugriff „Kreistag“ das Bürgerinformationssys-
tem zu finden. Dort können die Tagesordnung und die dazuge-
hörigen Sitzungsunterlagen für die öffentliche Sitzung des Um-
weltausschusses eingesehen werden.
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Erneut vielfältige Angebote rund um den  
Weltfrauentag im Landkreis Calw
Initiativen, Einrichtungen und Frauenorganisationen richten in 
den kommenden Wochen ihren Blick wieder auf die Frauen. In-
teressierte erwartet ein buntes Programm mit Stadtführungen in 
Calw und Nagold, ein Telefonaktionstag, einem Baumschnittkurs 
für Frauen, Selbstverteidigungskursen und vielen weiteren High-
lights. Vorträge zu den Themen Mut zur Veränderung, Gesund-
heit und Vorsorge runden, gemeinsam mit einem Vortrag über 
Simone de Beauvoir und auch ernsten Themen wie der Lesung 
zu Femiziden, ab.
Die Aktionen rund um den Internationalen Frauentag 2023 wer-
den von der Agentur für Arbeit Nagold-Pforzheim, der VHS Calw, 
der Kontaktstelle Frau und Beruf Nordschwarzwald, der Stadt Na-
gold und Stadt Calw, dem Familienzentrum Althengstett, Privat-
personen sowie der Gleichstellungsbeauftragten des Landkreise 
Calw, Sarah Tonhauser, organisiert und umgesetzt.
Einen Überblick über die Termine und die beteiligten Institutio-
nen finden Sie in dem öffentlich ausgelegten Flyer oder online 
unter www.kreis-calw.de/Frauentag2023.

Kindergärten und Schulen

Falkensteinschule Bad Herrenalb

Die Narren sind los – auch in der Falkensteinschule

Am Freitag, den 17. Februar wurde in der Falkensteinschule in 
Bad Herrenalb Fasching gefeiert. Einige Klassen starteten mit ei-

nem Klassenfrühstück in den 
bunten Tag. Dafür brachten die 
Kinder jeweils Verschiedenes 
mit zum Essen und Naschen, so-
dass reichhaltige Buffets ent-
standen. Gestärkt wurden dann 
Faschingsspiele veranstaltet 
oder Rätsel gelöst.
Nach der ersten großen Pau-
se ging es dann so richtig los 
mit der Faschingssause: Klasse 
für Klasse bildete die gesamte 
Schule eine große Polonaise 
und so kamen alle in der bereits 
geschmückten Aula an. Dort 
führte zuerst der Chor einige 
Stücke vor und daraufhin wur-
de gemeinsam getanzt, gesun-
gen und gefeiert.
Nach der fünften Stunde war 

schließlich Schulschluss am „Faschingsfreitag“ und die SchülerIn-
nen wurden in die Faschingsferien entlassen.

Eichendorff-Gymnasium Ettlingen

8. Klassen in Eastbourne

Moritz Bauer und Rafael Rodriguez Torices (8b) berichten:
Am Sonntag, dem 29.01, trafen sich alle Achtklässler um 5:15 Uhr 

am Eichendorff-Gymnasium. Mit zwei Bussen fuhren wir bis nach 
Dover zur Fähre. Gegen 17:00 Uhr (britische Zeit) kamen wir in 
England an und brauchten noch drei weitere Stunden bis nach 
Eastbourne. Dort angekommen, holten uns Taxis oder die Gast-
familien ab. Bei den Gastfamilien zu Hause wurden uns unsere 
Zimmer gezeigt. Nachdem wir uns eingerichtet hatten, legten wir 
uns ins Bett und schliefen.
Am zweiten Tag holte uns unser Bus an den „Pick-Up-Punkten“ ab 
und fuhr uns zum Strand, wo eine Stadtrallye geplant war. Nach 
dem Mittagessen hatten wir noch eine Stunde Freizeit, bevor wir 
eine Wanderung bei den Seven-Sisters-Felsen machten. Nach 
dem Abendessen trafen wir uns mit Klassenkameraden.
Am dritten Tag machten wir einen Ausflug nach London. Dort 
angekommen, besichtigten wir das Globe Theater mit anschlie-
ßendem Theaterkurs. Nach diesem Kurs liefen wir die Themse 
entlang zum London Eye und zum Big Ben. Ein Guide zeigte uns 
Big Ben, den Buckingham Palace und das Haus von King Charles 
III. Wir sahen sogar den Premierminister in seinem Auto. Mit der 
U-Bahn fuhren wir nach Greenwich, wo unser Bus auf uns wartete 
und uns nach Hause fuhr.
Am vierten Tag stand Brighton auf dem Programm: Wir sahen das 
Stadion von Brighton und besichtigten Sea Life. Nachdem wir die 
Schildkrötenfütterung gesehen hatten, schauten wir die anderen 
Wasserlebewesen an. Danach hatten wir Freizeit, gingen etwas 
essen und in eine Mall shoppen.
Unser zweiter Tag in London führte uns durch den Greenwich 
Park zum Bootsanleger. Dort machten wir eine Bootsrundfahrt 
bis zu einer U-Bahn-Station. Nachmittags hatten wir Freizeit: 
Manche gingen in die Oxford Street, andere zum Arsenal Stadion, 
nach Kings Cross oder zur Tower Bridge.
Am letzten Tag standen wir früh auf, um unsere Sachen zu rich-
ten. Danach gab es ein letztes Mal Frühstück bei den Familien. 
Gegen 8:30 Uhr fuhren wir ab. Nach etwa 15 Stunden, gegen 23 
Uhr mitteleuropäischer Zeit, kamen wir wieder in Ettlingen an.

Fasching am EG

Eine Polonaise durch das Schulhaus läutete am Freitag in der 
zweiten großen Pause mit „Helau“ und „Alaaf“ den Fasching am 
EG ein. Zahlreiche Schülerinnen und Schüler, aber auch einige 
Lehrerinnen und Lehrer waren bereits kostümiert in den Un-
terricht gekommen. Am Nachmittag ging das närrische Treiben 
dann im Aulavorraum und im Coffee-Shop weiter mit einer Fa-
schingsparty für die Unterstufe. In der Disco mit Nebelmaschine 
wurde getanzt und beim Kostümwettbewerb gab es Preise für 
das beste Einzelkostüm und die schönsten Teamkostüme. Die 
Klassen hatten Stände aufgebaut und verkauften dort Muffins, 
Crêpes und Zuckerwatte oder boten Spiele an. Viele Schülerin-
nen und Schüler waren zur Party gekommen und hatten - dank 
der guten Organisation durch die SMV - an diesem Nachmittag 
viel Spaß.

Erfolgreiche Teilnahme bei der Chemie-Olympiade
Die Internationale Chemie-Olympiade (IChO) ist ein jährlich statt-
findender, sehr anspruchsvoller Wettbewerb, bei dem sich über 
1.000 besonders leistungsstarke Schülerinnen und Schüler aus 
ganz Deutschland messen.
Dieses Schuljahr nahmen elf Schüler des Leistungskurses Chemie 
(J2) daran teil. Nach intensiver Bearbeitung der Aufgaben aus der 
ersten Runde warteten alle gespannt auf die Ergebnisse: Valen-
tin Stacheder durfte sich über sein Weiterkommen in die zweite 
Runde freuen! Hier musste er sich dann in einer dreistündigen 



AMTSBLATT BAD HERRENALB • 09. März 2023 • Nr. 10   |   9

Klausur mit anderen Teilnehmern aus Baden-Württemberg an der 
Universität Stuttgart messen und konnte sich anschließend über 
zwei Einladungen zu Workshops freuen.

Nachfolgend ein kleiner Bericht von ihm selbst über den Work-
shop in der Experimenta Heilbronn:
Am Freitag, den 03.02.2023, begann nachmittags das „Experi-
menta-Wochenende“ in Heilbronn für die jeweils besten Teilneh-
mer der Science-Olympiaden des Landes. Neben Chemieinter-
essierten traf man hier also auch auf Teilnehmer der Physik- und 
Biologieolympiade, welche man bei gemeinsamem Abendessen 
und beim „Science-Quiz“ in der Experimenta sowie anschlie-
ßend in der Jugendherberge näher kennenlernte. Als letzter 
Programmpunkt für den Abend standen die Besichtigung des 
örtlichen Schülerforschungszentrums (SFZ) und Maker Space an. 
Im SFZ können Schüler sehr gut ausgestattete Labore kostenlos 
und unter professioneller Aufsicht nutzen, beispielsweise für die 
Teilnahme bei „Jugend forscht“. Der Maker Space bietet Raum für 
kreative Projekte aller Art, vom Schneidern bis zur Elektrotechnik.
Samstags stand von 9 bis 15 Uhr ein individuelles Laborprakti-
kum für jede Wissenschaft an. In der Chemie gab es verschiedene 
Stationen zum Thema instrumentelle Analytik (z. B. IR-Spektros-
kopie, Kryoskopie oder Gelelektrophorese). Zum Abschluss stell-
ten die drei Laborgruppen sich ihre Praktika gegenseitig vor.

Albertus-Magnus-Gymnasium

Ein Rundgang am Tag der offenen Tür
Nach den letzten ereignisreichen Monaten am Albertus-Magnus-
Gymnasium fand nun seit zwei Jahren wieder unser Tag der of-
fenen Tür am 15. Februar in Präsenz statt. Man spürte direkt die 
Energie aller Beteiligten, wodurch es dieses Jahr zahlreiche Vor-
stellungen für Groß und Klein zu sehen gab.
Zu Beginn wurden die Gäste von der Abi-Band der Kursstufe 12 
mit beeindruckender Musik begrüßt, wie zum Beispiel mit einer 
Aufführung des Liedes „Zombie“. Danach eröffnete Herr Bischoff 
um Punkt 16 Uhr das lange ersehnte Event mit ein paar einladen-
den Worten, bevor er Eltern und angehenden Schülerinnen und 
Schülern in das Gebäude entließ.
Daraufhin wurden in der Aula verschiedene Sport und Tanz Cho-
reographien aufgeführt, zum einen eine Turneinlage der 6b, ge-
leitet von Frau Wagner, zum anderen eine Steppaufführung der 7. 
Klassenstufe. Beides wurde im Verlauf des Abends mehrere Male 
gezeigt.
Wenn man nun von der Aula aus in die naturwissenschaftlichen 
Fachräume hineinschaute, fand man viele Experimente, Rätsel 
oder interaktive Stationen. Um nur ein paar Beispiele zu nennen, 
wurden die Fächer Geographie, Astronomie oder Physik und Che-
mie in den jeweiligen Sammlungen gezeigt, letzteres sogar mit 
einer „Lolli-Fabrik“ für die kleineren Zuschauer.
Schülerzeitungsteam Furunkel

Anne-Frank-Realschule

Tag der Offenen Tür an der Anne-Frank-Realschule
Am Freitag vor der Faschingswoche war in der Anne-Frank-Re-
alschule schon schwer was los: Der Tag der offenen Tür für die 
zukünftigen Fünftklässler und deren Eltern füllte das Schulhaus 
mit buntem Treiben. Die Schule präsentierte sich vielfältig nach 

einem bunten Eröffnungsprogramm aus Musik- und Sportbeiträ-
gen, nachdem die Schulleiterin Frau Rödiger die Anwesenden be-
grüßt und eingeladen hatte, sich ein Bild vom neuen Angebot der 
MINT+-Klasse zu machen. Die Fächer Mathematik, Informatik, Na-
turwissenschaften und Technik werden in dieser Klasse durch Zu-
satzangebote, projektartiges Arbeiten und außerunterrichtliche 
Veranstaltungen besonders betont. Die Kinder konnten sich in 
den Naturwissenschaften mit kleinen Experimenten und in Ma-
thematik mit Knobelaufgaben darauf einstimmen. In den Fach-
räumen des Faches Technik konnte man sich ein Namensschild 
fräsen und die Informatik kam auch nicht zu kurz, der Einsatz von 
Tablets im Unterricht wurde in verschiedensten Fächern präsen-
tiert. Auch die für die nächsten Fünftklässler neue Fremdsprache 
Englisch präsentierte sich abwechslungsreich mit einer Fashion-
Show und Schnupperunterricht; in Musik konnte getrommelt 
werden, im Kunstsaal konnte man Bilder einer Abschlussklasse 
bewundern. Insgesamt ein buntes Angebot, von dem reichlich 
Gebrauch gemacht wurde, genauso wie von den Schulhausfüh-
rungen, die sehr gut besucht waren.

Für das leibliche Wohl war mit Hotdogs, Kaffee und Kuchen sowie 
Kaltgetränken bestens gesorgt, das Fach Französisch verwöhnte 
die Besucher mit Crêpes à la Française.
Das Haus pulsierte lebendig von den vielen Besuchern und den 
vielen beteiligten Schülerinnen und Schülern, die ihre Schule prä-
sentierten und sich engagiert an allen Stellen einbrachten. Vielen 
Dank an dieser Stelle allen, die geholfen haben, eine lebendige 
Anne-Frank-Realschule erlebbar zu machen und schon jetzt ein 
herzliches Willkommen, allen, die zu unserer Schulgemeinschaft 
dazustoßen werden.
Anmeldung ist vom 6. bis 9. März, die Details entnehmen Sie bitte 
der Homepage www.afrealschule.de

Landwirtschaftliche Berufsschule an der 
Bertha-von-Suttner-Schule Ettlingen

VABO bei PI

Frau Battacharyya organisierte über ihrem Mann für ihre VABO-
Klasse (Berufsvorbereitung mit Schwerpunkt Deutscherwerb) 
eine Betriebsbesichtigung bei dem Unternehmen und Ausbil-
dungsbetrieb Physik Instrumente (PI) in Karlsruhe.
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PI ist ein weltweit führender Anbieter von hochpräzisen Positi-
oniersystemen und piezoelektrischen Antriebselementen. Das 
Unternehmen ist ein Familienbetrieb seit 1970, hat seinen Fir-
mensitz in Karlsruhe und verfügt über 15 Niederlassungen auf 4 
verschiedenen Kontinenten.
Als langjähriger Ausbildungsbetrieb lud die Firma PI unsere 
Schüler:innen zu einer Produktbesichtigung in ihren hochmo-
dernen Showroom ein. Dort erfuhren diese nicht nur, wie ein 
modernes Unternehmen von innen aussieht und lernten auch 
Firmenprodukte wie den Hexapod, der in der Robotik als Antrieb 
für Fahr- und Flugsimulatoren verwendet wird, kennen, son-
dern erfuhren außerdem, welche Ausbildungsmöglichkeiten als 
Mechatroniker:in oder Industriekaufmann/-frau ihnen das Unter-
nehmen eröffnen könnte. PI bietet interessierten Schüler:innen 
ein einwöchiges, zertifiziertes Praktikum im kaufmännischen 
oder gewerblichen Bereich an, das später Voraussetzung für eine 
Ausbildung im Betrieb sein könnte.
Für unsere Schüler:innen stellte der Besuch bei PI mehr als nur 
einen Einblick in ein modernes deutsches Unternehmen dar, er 
lieferte ihnen auch eine Perspektive, wie ihre Ausbildung und be-
rufliche Zukunft in Deutschland aussehen könnte und sie erhiel-
ten direkt konkrete Informationen über den Bewerbungsprozess.
Mit diesen beruflichen Perspektiven ausgestattet und auch phy-
sisch frisch gestärkt durch Brezeln und Kaffee beendete unsere 
VABO-Klasse mit einer Fragerunde den Vormittag bei Physik Inst-
rumente in Karlsruhe.
Herzlichen Dank an Herrn und Frau Battacharyya und vor allem 
an die Verantwortlichen von PI für diesen Einblick.

Informationen der Feuerwehr

Abteilung Bernbach

ACHTUNG ALTPAPIERSAMMLUNG!!!
Am 25.03.2023 ab 8.00 UHR findet unsere jährliche Altpapier-
sammlung statt.

Übungen AKTIVE
16.03.2023 ab 19.00 UHR
30.03.2023 ab 19.00 UHR
13.04.2023 ab 19.00 UHR

Übungen Jugendfeuerwehr
13.03.2023 ab 17.00 UHR
27.03.2023 ab 17.00 UHR

Ausflug Schlittschuhlaufen Polarion
Am Samstag den 17.02.2023 brach unsere Jugendfeuerwehr-
Gruppe zum jährlichen Eislaufen auf. Nach dem wir angekommen 
sind, haben alle ihre Schlittschuhe angezogen und wir konnten 
endlich aufs Eis. Nach mehreren Stunden Spaß gab es eine kur-
ze Essenspause bevor wir wieder zurück aufs Eis sind. Um 21 Uhr 
hieß es dann, alle zusammentrommeln, da wir uns auf den Heim-
weg gemacht haben. Müde aber glücklich saß die ganze Truppe 
im MTW auf dem Weg nach Hause.
Ein gelungener Tag, der allen viel Spaß bereitete.
Eure Feuerwehr Bernbach

Abteilung Neusatz-Rotensol

Übungstermine

Übung Aktive
10.03.2023 20:00 Uhr

Übung Jugendfeuerwehr
13.03.2023 18:00 - 20:00 Uhr

Übung Feuerfüchse
17.04.2023 17:00 - 18:00 Uhr

Kirchliche Mitteilungen

Ökumenischer Gedankenanstoß

Mitten in der Fastenzeit als Zeit der Vorbereitung auf Ostern, dem 
Fest der Auferstehung Jesu von den Toten, können wir uns fra-
gen, ein Jahr nach Beginn des russischen Großangriffs gegen die 
Ukraine: Was macht dieser schreckliche Krieg mit mir? Was gibt 
mir Orientierung, was gibt mir Hoffnung zum Leben und Hoff-
nung auf Frieden?
Solange wir leben, sind wir täglich in die Situation der Versu-
chung hineingestellt, alles verstehen zu wollen – wie Gott sein zu 
wollen – doch wo liegen die Grenzen unseres menschlichen Er-
kennens und Verstehens? Versuchungen und die Überschätzung 
des eigenen Könnens lassen uns schnell vergessen, dass wir auf 
Gott verwiesen sind.
Und so lädt die Fastenzeit uns dazu ein, uns neu auszurichten auf 
Gott hin, um dadurch zu einem neuen, tieferen Verhältnis zu Gott, 
aber auch zu uns selbst zu kommen, dass wir nicht verzweifeln, 
dass wir nicht ohne Hoffnung bleiben, sondern auf die Gegen-
wart Gottes inmitten allen Leids vertrauen, und, dass Er es ist, der 
in jeder Friedensinitiative seine leidenschaftliche Liebe im Men-
schen erneuert und der angsterfüllte Blicke in strahlende offene 
Augen verwandeln kann.
Hören wir nicht auf, Tag für Tag für die Menschen in den Kriegs- und 
Katastrophengebieten der Welt und um Frieden zu beten. Seien wir 
Gottes Friedensbotinnen und Friedensboten in dieser Welt, dort, wo 
wir hingestellt sind, damit der Friede Gottes unser Leben erfüllt und 
die Wunden heilt, die unter uns Menschen entstanden sind.
In diesem Sinne wünsche ich allen Frieden und eine gesegnete 
Fastenzeit.
Pfarrer Matthias Weingärtner

Evangelische
Verbund Kirchengemeinde
Bad Herrenalb und Bernbach
Evangelisches Pfarramt Bad Herrenalb
Pfarrer Johannes Oesch
Im Kloster 9
Tel.: 07083 - 524255  Fax: 07083 - 524256
E-Mail: Pfarramt.Bad-Herrenalb@elkw.de
Internet: www.bad-herrenalb-evangelisch.de
Ab 14. März 2023 befindet sich Pfr. Oesch im Urlaub – Die Vertre-
tung in dringenden pfarramtlichen Angelegenheiten übernimmt 
Pfr. David Gerlach aus Conweiler, Tel. 07082 – 2531 (mit Anrufbe-
antworter), Fax. 07082 - 413990, E-Mail: david.gerlach@elkw.de
Pfarramtssekretärin: Doris Sesing
Öffnungszeiten des Pfarramts-Sekretariates: dienstags und frei-
tags von 08:30 Uhr -12:30 Uhr und donnerstags von 16:00 Uhr 
-18:00 Uhr; Doris.Sesing@elkw.de

~~~
Kirchenpflegerin: Sabine Hädinger, 
Tel.: 54 26; Sabine.Haedinger@elkw.de
Jugendreferentin: Virginia Klumpp, 
E-Mail: vk.jugendreferentin@gmail.com
Tel.: 07083-5006581
Mesner und Hausmeister: Alexander Friesen, 
Tel.: 0175-11 83 2 83
Öffnungszeiten der Klosterkirche: 
dienstags - sonntags, 10:00 Uhr - 17:00 Uhr

~~~
Donnerstag, 09.03.2023
15:30 - 16:30 Uhr Jungschar für 5- bis 8-Jährige im Ev. Gemein-
dehaus
17:00 - 18:00 Uhr Jungschar für 9- bis 11-Jährige im Ev. Gemein-
dehaus
Kontakt: Veronika Mayer, Tel.: 500361 + Virginia Klumpp, 
Tel.: 5006581


